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♪ Lied: Ich geh mit meiner Laterne 

Refrain: Ich geh mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir. 

Da oben leuchten die Sterne, hier unten da leuchten wir. 

1. Ein Lichtermeer zu Martins Ehr´.  

Rabimmel, rabammel, rabumm! (2x)  

2. Refrain 

Der Martinsmann, der zieht voran. 

Rabimmel, rabammel, rabumm! (2x)  

3. Refrain 

Mein Licht ist schön, könnt ihr es seh´n? 

Rabimmel, rabammel, rabumm! (2x) 

Begrüßung 

Gebet 

♪ Lied: Durch die Straßen auf und nieder 
Text: Lieselotte Holzmeister; Musik: Richard R. Klein 

1. Durch die Straßen auf und nieder, leuchten die Laternen 

wieder: 

rote, gelbe, grüne, blaue, lieber Martin komm und schaue! 

2. Wie die Blumen in dem Garten, blüh´n Laternen aller Arten:  

rote, gelbe, grüne, blaue, lieber Martin komm und schaue! 

3. Und wir gehen lange Strecken, mit Laternen an den Stecken: 

rote, gelbe, grüne, blaue, lieber Martin, komm und schaue! 



 

Zu St. Martin 

♪ Lied mit Martinsspiel: St. Martin (evt. Pausen zwischen den 

Strophen) 
1. Sankt Martin, Sankt Martin, / Sankt Martin ritt durch Schnee 

und Wind, / sein Ross, das trug ihn fort geschwind. / Sankt 

Martin ritt mit leichtem Mut: / sein Mantel deckt' ihn warm 

und gut. 

2. Im Schnee saß, im Schnee saß, / im Schnee da saß ein armer 

Mann, hatt' Kleider nicht, hatt' Lumpen an. / "O helft mir 

doch in meiner Not, / sonst ist der bittre Frost mein Tod!" 

3. Sankt Martin, Sankt Martin, / Sankt Martin zog die Zügel an, / 

sein Ross stand still beim armen Mann, / Sankt Martin mit 

dem Schwerte teilt' / den warmen Mantel unverweilt. 

4. Sankt Martin, Sankt Martin / Sankt Martin gab den halben 

still, / der Bettler rasch ihm danken will. / Sankt Martin aber 

ritt in Eil' / hinweg mit seinem Mantelteil. 

5. Sankt Martin, Sankt Martin, / Sankt Martin bald sein Ziel 

erreicht / 

und schnell von seinem Rösslein steigt / ermüdet legt er sich 

zur Ruh, / die Augen fallen ihm gleich zu. 

6. Im Traum, im Traum, / im Traum schaut er ein glänzend Licht 

/ und eine milde Stimme spricht: / Hab Dank, du braver 

Rittersmann, / für das, was Du an mir getan!“  

Fürbittengebet 

Vaterunser 

Vater unser im Himmel, / geheiligt werde Dein Name. / Dein Reich 

komme. / Dein Wille geschehe, / wie im Himmel so auf Erden. / 

Unser tägliches Brot gib uns heute / und vergib uns unsere Schuld, / 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. / Und führe uns nicht in 

Versuchung, / sondern erlöse uns von dem Bösen. / Denn dein ist das 

Reich / und die Kraft / und die Herrlichkeit / in Ewigkeit. Amen. 



 

Gebet mit Bewegungen  

Gott, du bist innen und außen und um mich herum. 

Du gibst meinen Beinen festen Stand 

Dein Segen hält mich fest in deiner Hand. Amen. 

Segen 

♪ Lied: Wenn wir Laterne gehn 
Melodie: Dat du min Leevsten büst  

1. Wenn wir Laterne gehen – in dieser Zeit 

leuchten wir, leuchten wir, in Dunkelheit. (2x) 

2. Wir wolln Laterne gehen – du, du und ich. 

Heut in der Nacht, heut in der Nacht, brennt unser Licht. (2x) 

3. Ich halt die Lampe hoch – kann auch gut sehn. 

Heut in der Nacht, heut in der Nacht, wenn wir hier stehn. 

(2x) 

Informationen zum Laternelaufen 

Lieder für den Laternen-Umzug 

Wir treffen uns am Spielplatz im Göhren und singen: 

♪ Lied: Ich geh mit meiner Laterne 
siehe oben 

♪ Lied: Kommt, wir wolln Laterne laufen 
Text und Musik: Rolf Zuchowski 

1. Kommt, wir woll'n Laterne laufen, zündet eure Kerzen an! 

Kommt, wir woll'n Laterne laufen, Kind und Frau und Mann. 

Kommt, wir woll'n Laterne laufen, das ist unsre schönste Zeit. 

Kommt, wir woll'n Laterne laufen, alle sind bereit. 

Refrain: Hell wie Mond und Sterne leuchtet die Laterne 

bis in weite Ferne, übers ganze Land. 

Jeder soll uns hören, kann sich gern beschweren: 

"Diese frechen Gören, das ist allerhand!" 



 

2. Kommt, wir woll'n Laterne laufen, heute bleibt das Fernsehn 

aus. 

Kommt, wir woll'n Laterne laufen, keiner bleibt zu Haus. 

Kommt, wir woll'n Laterne laufen, nein, wir fürchten nicht die 

Nacht. 

Kommt, wir woll'n Laterne laufen, das wär doch gelacht. 

Refrain: Hell wie Mond und Sterne... 

3. Kommt, wir woll'n Laterne laufen, bis das letzte Licht 

verglüht. 

Kommt, wir woll'n Laterne laufen, singt mit uns das Lied: 

Refrain: Hell wie Mond und Sterne... 

 

Herzliche Einladung zum Lichtpunkt im Alltag mit 

Krippenspiel & der Sternsinger-Aktion 2027! 
 

 

 

Aktionstage 2.-5. Januar 

für Kinder ab 5 Jahren 

im Gemeindehaus in 

Nübbel 

Anmeldung im 

Kirchenbüro:  

Tel. 04331 63342 

 


